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Ferienspiele Winter 2016 im Freizi mit großer Faschingssause
Das Ferienspieleprogramm der 
Winterferien im Freizi war im 
Gegensatz zu dem grauen, kalten 
Winterwetter wieder kunterbunt 
und voller toller Aktionen. Für 
jeden Geschmack war etwas da-
bei, von einer Winterwanderung 
mit anschließendem Grillen über 
kreative Aktionen, einer kind- 
beziehungsweise jugendgerechten 
Ernährungsberatung bis hin zu 
multikulturellen Kochaktionen und 
einer lustigen Partie Schlittschuh-
laufen im Schönheider Eisstadion 
� alles stand auf dem Programm. 
Es kam auf keinen Fall Langeweile 
auf. Kinder und Jugendliche aus 

Flüchtlingsfamilien in und um 
Falkenstein wurden liebevoll auf-
genommen und integrierten sich 
hervorragend in das Programm 
� Freundscha�en entstanden und 
dem Motto �Wohlfühlen im Win-
ter�, welches die Ferienspiele prägte, 
stand nichts im Wege. Unumstrit-
tener Höhepunkt war allerdings die 
große Faschingssause am 09. Febru-
ar. Die fün�e Jahreszeit wurde na-
türlich auch von uns mächtig krä�ig 
gefeiert und die Narren zogen in 
den Bürgersaal des Rathauses Fal-
kenstein ein. Das Freizeitzentrum 
veranstaltete mit Unterstützung 
des Hortes der Grundschulen Fal-

kenstein und Dorfstadt eine riesen 
Party, bei der natürlich auch Pfann-
kuchen und leckere Erfrischungen 
nicht fehlten. Spiele, Musik, Tanz, 
Ausgelassenheit und gute Laune 
standen auf der Tagesordnung und 
waren bis in die oberen Etagen des 
Rathauses deutlich zu hören. Tolle 
Kostüme dur�en bei der Moden-
schau in Augenschein genommen 
werden. Knapp 100 lustige, gruse-
lige, außergewöhnliche, coole und 
wunderschöne Gestalten � vom 
Cowboy zum Piraten über die Eis-
prinzessin Elsa bis hin zur Hexe und 
zum furchtein�ößenden Vampir... 
Es gab nichts, was es nicht gab! Wir 

hatten schöne Ferien und freuen 
uns schon jetzt auf die nächsten 
ereignisreichen Ferienspiele, welche 
dann in den ersten drei Wochen der 
Sommerferien statt�nden werden.
Falls jemand programmtechnische 
Ideen und Vorschläge hat, wir sind 
für alle Einfälle o�en und für jeden 
Spaß zu haben! Einfach im Freizi 
melden! Bis dahin...
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Die Stadtchecker zu Besuch beim Handarbeitsverein
Am 25. Januar dur�en die Stadt-
checker des Freizeitzentrums beim 
Falkensteiner Handarbeitsverein, 
welcher sich regelmäßig montags 
unter dem Vorsitz von Frau Kellner 
in den Räumen des Freizis tri�, 
schnuppern. Die Projektteilnehmer 

hatten großen Spaß beim Finger-
stricken und Häkeln und lernten 
unter dem engagierten Einsatz der 
Frauen des Handarbeitsvereins ei-
nige Kni�e und Tricks, um sich
selbst schöne Dinge und kleine 
selbstgemachte Geschenke für die 

Lieben anzufertigen. Tolle Acces-
soires wie kleine Armbänder und 
Ketten entstanden bereits beim 
Stadtcheckereinsatz. Eine Aktion, 
bei welcher nicht nur die Mädchen 
Spaß hatten, denn auch die Jungs 
erwiesen sich als äußerst geschickt 

und �ngerfertig. Einige probierten 
zu Hause weiter und wollen viel-
leicht auch später mal beim Verein 
vorbeischauen. Vielen Dank lieber 
Handarbeitsverein, dass sie unseren 
Stadtcheckern diese schöne Aktion 
ermöglichten!

Falkensteiner Handarbeitsgruppe
Hier meldet sich die Falkensteiner 
Handarbeitsgruppe e.V.
Die Falkensteiner Handarbeits-
gruppe möchte das erfolgreiche Jahr 
2015  noch einmal Revue passieren 
lassen. Ganz herzlich möchten 
wir uns bei der Stadtverwaltung 
Falkenstein, dem  Hauptamt, der 

Einrichtungsverwaltung, sowie 
dem Freizeitzentrum bedanken. 
Ein großes Dankeschön an unseren 
Bürgermeister Herrn Siegemund, 
da ohne  Ihre Unterstützung vieles 
nicht möglich wäre. In einem Be-
richt sollen Sie erfahren, was uns 
das Jahr 2015 gebracht hat. Unser 

Verein besteht aus 14 Frauen, 13 
Frauen sind Mitglieder des  Vereins, 
Frau Haller ist Ehrenmitglied des 
Vereins. Für uns Frauen ist  die 
Handarbeit nicht nur ein schöner 
Zeitvertreib: Nein wir wollen mit 
unserer Arbeit Gutes tun. So konn-
ten wir für das Krankenhaus  Ober-

göltzsch - Wöchnerinnenstation 
195 P. Babyschuhe, 5 Jäckchen und 
3 Mützen spenden. Für die Stadt  
Falkenstein waren es 53 P. Baby-
strümpfe. Für die Kindertagesstätte 
Knirpsenland konnten wir Dank 
gespendeter Wolle 15 Puppen mit 
Winterbekleidung versorgen. Eine 
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
CHRISTUSKIRCHE FALKENSTEIN, Ellefelder Str. 29

Freitag, 04.03., 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Röm. 
Kath. Kirche
Sonntag, 06.03.,   9.00 Uhr Gottesdienst 
07. - 12.03. Hauskreise / Gemeindegruppen 
Sonntag, 13.03.,   9.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 16.03., 9.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 20.03.,   9.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 23.03., 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Donnerstag, 24.03., 19.00 Uhr Kreuzwegandacht
Karfreitag, 25.03.,  9.00 Uhr Gottesdienst mit Mahlfeier
Ostersonntag, 27.03.,  7.30 Uhr Osterfrühstück, 
	  9.00 Uhr Fest-Gottesdienst 
Donnerstag, 31.03., 14.30 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 03.04.,   9.00 Uhr Gottesdienst 
__________________
Gottesdienst im K&S Seniorenzentrum: Di., 29.03., 10.00 Uhr
Kindergottesdienst: sonntags zeitgleich mit dem Gottesdienst
Bläserchor: dienstags 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: dienstags 20.10 Uhr 
SpieDie: dienstags 	 15-17.30 Uhr (Rathausturnhalle)
Jungschar: mittwochs 16 Uhr	 (in Ellefeld)
Jugendkreis: freitags 19.00 Uhr (in Ellefeld)
Blau-Kreuz-Gruppe: 2. u. 4. Donnerstag im Monat 	 18.30 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Clara-Zetkin-Straße 3

Evangelische Bibelgemeinschaft Falkenstein/Neu-
stadt Bergstraße 2 Neustadt

Montag	 07.03.16	 16.00 Uhr	 Jungschar
Mittwoch	 09.03.16	   9.00 Uhr	 Küken-Kreis
Mittwoch	 09.03.16	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsk reise 
entfallen!
Sonntag	 20.03.16	 10.00 Uhr	 Familien-Gottesdienst
Mittwoch	 23.03.16	 19.30 Uhr	 Bibelgesprächsk reise 
entfallen!
Freitag	 25.03.16	 10.00 Uhr	 Karfreitag-Abendmahl	
Unsere regelmäßigen Tre�en:
Mittwochs  19.30 Uhr   Gebets- und Bibelgesprächskreise
Samstags  19.00 Uhr   Jugendstunde
Sonntags   10.00 Uhr   Gottesdienst zur gleichen Zeit Kinderstunde
Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern 
dass er diene und gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele.  Matthäus 
20,28

Im Monat März 2016 laden wir sehr herzlich zu den folgenden Veranstal-
tungen ein:
Dienstag      08./15./22. März  19.30 Uhr Bibel im Gespräch für alle
Dienstag       01. März              19.30 Uhr Frauengesprächskreis 

Grab ru�, betet Jesus: �Vater, ich danke dir, dass du mich erhört hast. Ich 
weiß, dass du mich allezeit hörst�. So sehr liebt der Vater den Sohn, dass er 
ihn allezeit anhört und auf sein Bitten eingeht! In den Psalmen dürfen wir 
einen Blick in das Geheimnis tun, wie der Vater den Sohn liebt: �Meine 
Hand soll ihn erhalten, und mein Arm soll ihn stärken. Die Feinde sollen 
ihn nicht überwältigen und die Ungerechten ihn nicht demütigen � Seine 
Hand lass ich herrschen über das Meer und seine Rechte über die Ströme. Er 
wird mich nennen: Du bist mein Vater�. (Psalm 89) Jesus ist seinen Feinden 
entronnen, er hat Macht ausgeübt über Wind und Meer und hat den Sturm 
gestillt, er hat Gott seinen Vater genannt. Das Geheimnis seiner Macht ist 
die Liebe des Vaters zu ihm.
2. Der Sohn hat die Gemeinde lieb: Aus Liebe ging Jesus ans Kreuz. Diesen 
Weg ging er für uns! Die Strafe, die wir verdient hätten für unsere Schuld, 
die nahm er auf sich. So liebt Jesus. Und nichts tut er lieber, als uns allezeit 
anzuhören und auf unser Bitten einzugehen. Er, der uns seine �Freunde� 
nennt, möchte gern geben, worum wir in seinem Namen bitten.
3. Seine Gemeinde soll in seiner Liebe bleiben: Die Liebe des Vaters und des 
Sohnes ist keine eigensüchtige Liebe. Es ist Liebe für andere, seine Liebe für 
uns. Zu solcher Liebe möchte er uns erwecken: dass wir IHN lieb gewinnen 
und den anderen so lieben können, wie ER liebt. Das ist gerade in unserer 
Zeit eine schwierige Aufgabe. Wir leben in einer sehr selbstsüchtigen Zeit. 
Misstrauen wird gesät, jeder pocht auf sein Recht, ˜rger und Angst ge-
winnen die Oberhand. �Und weil die Ungerechtigkeit überhand nehmen 
wird, wird die Liebe in vielen erkalten�, sagt Jesus über unsere Zeit. Umso 
wichtiger ist es, in seiner Liebe zu bleiben, wenn uns Menschen, Umstände 
und Ereignisse da herausziehen wollen. Seine Liebe ist der höchste Wert!

Lass mich in deiner Liebe fest bleiben und wachsen. AMEN.
 Ihr Pfr. Jörg Grundmann

 
„Kirche im Laden“:  
  März 2016 

 
 
Teestube: Mo bis Do  15.00-18.00 Uhr 
  Tee, Kaffee und Gespräch,  (nicht in den Schulferien!) 
  Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen 
 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: 03./10./17./23./31.03. 15.00-18.00 Uhr 
   
Zum Brotkorb:  
  Gesprächsangebot, Andacht und freitags   12.00-15.30 Uhr 
  Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 24.03. (nur Ausgabe!) 12.00-14.00 Uhr 
     
Mutti-Kind-Kreis: 
  - Gott schuf Hände und Füße Dienstag 01.03.   9.00-11.00 Uhr 
  - Gott schuf Augen, Nase und Mund Dienstag 08.03.   9.00-11.00 Uhr 
  - Bartimäus Dienstag 15.03.   9.00-11.00 Uhr 
  - Arche Noah Dienstag 22.03   9.00-11.00 Uhr 
 
Schulkinderaktion: Montag 07.03. 16.00-18.00 Uhr 
  Österliches Basteln 
 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 14.03. 19.00-21.00 Uhr 
  für Anfänger und Fortgeschrittene 
 
Basteln für Erwachsene: Mittwoch 16.03. 19.30-21.00 Uhr 
  Marmorierte Eier / Bitte anmelden! 
 
 

In den Osterferien  25.03. – 03.04.2016 
bleibt der Laden bis auf folgende Veranstaltungen geschlossen: 

 
Spieleabend: Mittwoch  30.03. 19.00-20.30 Uhr 
  Ein geselliger Abend für Erwachsene 
   
Teestube und 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: Donnerstag 31.03. 15.00-18.00 Uhr 
   
Zum Brotkorb:  Freitag 01.04. 12.00-15.30 Uhr 
Gesprächsangebot, Andacht und 
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige 

 
Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 

 mittwochs  15.00 Uhr Frauenstunde  
sonnabends 10.00 Uhr Kindertre� für Kinder von 4 � 13 Jahren
Freitag 11. März          19.00 Uhr  Jugendstunde
Freitag 18. März          19.00 Uhr Frühjahrsseminar mit Markus Otto in 
                                       LKG Rothenkirchen
Samstag 12. März        7.30 Uhr Regionaler Jugendabend Fraureuth
Samstag 19. März        19.00 Uhr Irischer Abend mit Barry Sloan
sonnabends                 19.00 Uhr EC - Jugendkreis Falkenstein
sonntags   	               17.00 Uhr Evangeliumsverkündigung 
                                       (zur gleichen Zeit  Kleinkindbetreuung)          

Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich  willkommen.

Du solltest sie besitzen � die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Wir laden ganz herzlich zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen ein:
Dienstag 19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Sonntag  09.00 Uhr Gottesdienst gleichzeitig Kinderbetreuung
Sonntag  10.30 Uhr Kinderstunde
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Die Schiedsrichter des Jugendcups: Frank Krauß, Patrick Hellinger, Andreas 
Trommer, Heiko Fuchs, Jens Wilke (v.l.)

Jan Brumbauer, Niederlassungsleiter der ECOVIS WWS Steuerberatungsge-
sellscha� mbH Falkenstein als Sponsor und Schirmherr des Jugendturniers 
mit der G � Juniorenmannscha� der SpG Neustadt / Grünbach � Falkenstein 
und den dazugehörigen Trainern Stefan Fuchs und Jens Wilke

� Junioren mit wiederum 8 Mann-
scha�en zum sportlichen Vergleich. 
Am Ende ging der SV Muldental 
Wilkau � Haßlau I als Sieger hervor. 
Dahinter folgten der Ebersbrunner 
SV und der SV Muldental Wilkau 
� Haßlau II. Eine Auszeichnung als 
bester Spieler erhielt Niclas Reiß-
mann (SpG Grünbach � Falkenstein 
/ Rebesgrün) und bester Torwart 
wurde Lucas Scholz (Reichenba-

cher FC). Am Sonntagvormittag 
wurden die Wettkämpfe mit 8 
Mannscha�en im Turnier der E � 
Junioren eröffnet. Gewinner des 
Ganzen war der SV Turbine Bergen 
gefolgt von der SpG Reumtengrün / 
VfB Auerbach III und der SG Trak-
tor Lauterbach. Als bester Spieler 
kristallisierte sich Finley Fuchs 
(SV Turbine Bergen) heraus und als 
bester Torhüter wurde Nick Ullrich 

(SpG Reumtengrün / VfB Auerbach 
III) geehrt. Im letzten Turnier des 
ECOVIS-Jugendcup traten dann 
nochmals 8 Mannscha�en der C–
Junioren gegeneinander an. Der 1. 
FC Wacker Plauen belegte hierbei 
den ersten Platz. Dahinter folgten 
der FSV Treuen sowie der Vf B 
Auerbach II. Bester Spieler wurde 
Luca � Aron Bodenbinder (FSV 
Treuen) und bester Torhüter Jonas 

Sobetzke (SpG Neustadt / Grünbach 
� Falkenstein). Durch die Rekord-
teilnehmeranzahl wurde den Orga-
nisatoren und Unterstützern eine 
Menge abverlangt. Es ist nach wie 
vor der Anspruch der Spielvereini-
gung Grünbach � Falkenstein, dass 
jede Mannscha� und jeder Spieler, 
bis hin zum Letztplatzierten, einen 
Pokal bzw. eine Medaille mit nach 
Hause nehmen kann. An dieser 

Stelle zeigte sich die ECOVIS WWS 
Steuerberatungsgesellscha� mbH 
Falkenstein bereits im fün�en Jahr 
in Folge als zuverlässiger Sponsor. 
Niederlassungsleiter Jan Brumbauer 
übernahm auch wieder mit Freude 
die Auszeichnungen der jungen 
Sportler. Der Verein möchte sich 
an dieser Stelle ganz herzlich be-
danken.
Dank auch an die Stadt Falkenstein, 
vertreten durch ihren Bürgermei-
ster Marco Siegemund und Judith 
Fischer, für Sponsoring und die Be-
reitstellung der örtlichen Gegeben-
heiten sowie darüberhinausgehende 
organisatorische Assistenz. 

Ein weiterer Dank gilt dem Inha-
ber des Sportlerheims Falkenstein 
Ludger Belke und dessen Team, 
welches für das leibliche Wohl der 
zahlreichen Zuschauer bestens 
sorgte.
Nicht zuletzt ein großes Danke-
schön an alle Betreuer, Schiedsrich-
ter, Hallenwärter, an die Damen, die 
die Tombola durchführten und alle 
weiteren Helfer, die den Verein in 
diesen vier Tagen mit großem Fleiß 
und Begeisterung unterstützten.
Die Spielvereinigung verbleibt in 
freudiger Erwartung auf das näch-
ste Ereignis dieser Art und hofft 
erneut auf zahlreiche Beteiligung. 
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Natur- und
Umwelt-
zentrum
Vogtland

Veranstaltungen März
19. März
09:00 - 15:00 Uhr	 Obstbaumschnitt und Veredlung
Tre�punkt:  Rittergut in Oberlauterbach, kleiner Saal im Herrenhaus
Beschreibung:  Wer in seinem Garten regelmäßig gesundes Obst ernten 
möchte, muss seine Obstbäume und Beerensträucher regelmäßig und 
fachgerecht schneiden. Für den fortgeschrittenen Hobbygärtner ist 
auch die Veredlung interessant. Tipps und Tricks mittels Vortrag und 
praktischen Vorführungen dazu bekommen Sie von unseren Refe-
renten: Herr Dr. Bernhard und Herr Weisbach
Kosten:  Unkostenbeitrag 10,00 �, Voranmeldung bis 15.03.2016
30. März
17:00 � 19:00 Uhr	 �ema: Immer ˜rger mit den Schnecken!?
Tre�punkt:  Rittergut in Oberlauterbach, kleiner Saal im Herrenhaus
Beschreibung:  Die neue Workshop Serie �Im Einklang mit der Natur�, 
von und mit der Kräutergärtnerei Sagan, �ndet ab sofort immer am 
letzten Mittwoch im Monat 17:00 Uhr statt. Voranmeldungen bis 
jeweils 1 Woche vor Termin
Infos zum �ema:  Wer kennt das nicht? Jedes Frühjahr p�anzt und 
säht man erneut �Schneckenfutter� und ärgert sich erneut darüber. Das 
einzige was hil� ist Schneckenkorn, denken Sie auch an die Konse-
quenzen? An Beispielen werden Sie erkennen, was es für Möglichkeiten 
gibt, die P�anzen zu schützen und dabei der Natur nicht zu schaden� 
von und mit Kräutergärtnerin Katja Sagan
Kosten:  Unkostenbeitrag 15,00 �, Voranmeldung bis 23.03.2016

Treuener Str. 2 08239 Oberlauterbach
Tel.: 03745/ 75105-0 Fax: 03745/ 75105-35

Internet: www.nuz-vogtland.de Email: nuz@nuz-vogtland.de
Wenn Sie rund um das NUZ immer auf dem neuesten Stand sein 

möchten: Abonnieren Sie unseren kostenlosen Newsletter!

Das Natur- und Umweltzentrum Oberlauterbach (NUZ) 
kann uneingeschränkt von Schülern und Erwachsenen 
ganzjährig genutzt werden 

Lauterbacher Strolche 

OBERLAUTERBACH

Geburtstage im März
OT Oberlauterbach
27.03. 	 zum 75. Geburtstag 	 Herr Rudolph, Dieter
28.03. 	 zum 90. Geburtstag	 Frau �oß, Ingeburg

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR
BERND & ANNE STEINER
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30 oder (0 37 45) 22 30 49

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

Reumtengrüner Str. 47 · 08209 Auerbach
Trieber Str. 5a · 08239 Unter lauterbach
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

Unsere Leistungen:
�� Glas- und Rahmenreinigung �� Teppichbodenreinigung,
�� Unterhaltsreinigung �� Reinigung von Polstermöbeln
�� Treppenhausreinigung �� Hausmeisterdienste
�� Baureinigung �� Grünflächenpflege, Winterdienst

Um Natur zu spüren, braucht man Ruhe 
und Zeit 
Das Natur- und Umweltzentrum 
Oberlauterbach (NUZ) hat sich 
für 2016 viel vorgenommen. Mit 
6000 bis 7000 Besuchern pro Jahr 
stößt die Einrichtung noch lange 
nicht an ihre Grenzen. Viele Gäste 

sind Tagesbesucher. Deshalb will 
man gerne mehrtägige Angebote 
für Schulklassen und Vereine, aber 
auch für naturinteressierte Fami-
lien anbieten. Weil man hier das 
Problem Zeit nicht vordergründig 
hat, meint der Naturschutzexperte 
und Vogelkundler Michael �oß. 
Man muss sich Zeit nehmen, um 
die Natur zu verstehen und mit 
dem richtigen Auge zu sehen, fügt 
er an.   
Mit der Naturherberge, die zum Teil 
sogar barrierefrei ausgebaut ist, hat 
man dazu gute Voraussetzungen. 
Sie kann an sieben Tagen in der 
Woche uneingeschränkt genutzt 
werden. Zu jeder Jahreszeit lässt sich 
ganz prima von der Naturherberge 
das Unterlauterbacher Teichgebiet 
erforschen. Neben dem Genuss in 
freier Natur können die Besuchs-
gruppen beliebige Erlebnispakete 
dazu buchen. Den Moorlehrpfad 
kennenlernen, die Kobolde der 
Nacht, Vogelstimmen und Wald 
und Flur, Leben in und am Teich 
oder das Wunder Honigbiene er-
leben, sind nur einige von vielen 

Angeboten. Darüber hinaus bieten 
die Mitarbeiter des NUZ auch Krea-
tivprojekte wie das Filzen, Töpfern, 
Korbmachen und den Umgang mit 
der Schafwolle an. 
Wir wollen mit unseren Angeboten 
rund um Natur und Umwelt mög-
lichst Viele ansprechen, deshalb 

halten wir auch die Gebühren ge-
ring und erschwinglich, so Karin 
Hohl die Leiterin der Einrichtung.
Ein besonderer Anziehungspunkt, 
mit denen sich das Natur� und 
Umweltzentrum einen Namen weit 
über die Grenzen des Vogtlands 
hinaus gemacht hat, sind die Jah-
reszeitenfeste. Begonnen wird am 
1. Mai mit dem Fest �Gartenfaszi-
nation�, gefolgt vom Familien- und 
Gutsho�est zu Himmelfahrt, das 
Wald- und Jagdfest im September, 
das Teich � und Gutshoffest im 
Oktober mit dem traditionellen Ab-
�schen und die Hofweihnacht mit 
Kreativmarkt in der Weihnachtszeit 
beendet das Jahr. Viele thematische 
Wanderungen und interessante 
Vorträge komplettieren auch in 
diesem Jahr das Programm. Nähere 
Informationen und Angebote �ndet 
man unter www.nuz-vogtland.de. 
Dr. Uwe  Bernhard, der Vorsitzende 
des Fördervereins, und die Leiterin 
des NUZ, Karin Hohl, wissen mit 
dem Artenschutzko�er des WWF 
eine ganze Menge Interessantes zu 
erzählen.  Foto: Landratsamt                            

Wir haben es gescha�t!!!
Liebe Leser, habt ihr es auch ge-
merkt. Unsere Bemühungen, Frau 
Holle jeden Tag ein Ständchen zu 
bringen, haben Wirkung gezeigt. 
Es hatte geschneit!!

Natürlich haben wir diesen Schnee 
sofort genutzt und haben unsere 
Winterolympiade durchgeführt. 
Da ging es nicht nur darum, wer 
am besten Schlitten fahren kann. 
Auch Schnee-Engel standen auf 










